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4. Treffen der respACT- und Global 
Compact-Arbeitsgruppe zur Impactmessung  

Wien, 15. Okt. 2014 



respACT-Arbeitsgruppen 
Ziele und Wege: 
 

- Erfahrungsaustausch und Voneinander Lernen forcieren 

- Ausgewogenheit der teilnehmenden Unternehmen (verschiedene Größen 
und Branchen sowie auf unterschiedlichem Level) 

- Jeder Beitrag ist sinnvoll – jede/r kommt zu Wort 

- Alle Treffen unterliegen den Chatham Houserules 

 

 
 

 

 



Agenda 



Impact? 
 

Corporate Social Responsibility (CSR) ist die Verantwortung 
von Unternehmen für ihre Auswirkungen auf die 

Gesellschaft. (Def. der europäischen Kommission, 2011) 



Rückblick 

• Dimensionen von Impact: Umfassendes Verständnis notwendig; 

positive und negative Auswirkungen, beabsichtigte und 

unbeabsichtigte, sozial/ökologisch 

• Erfahrungsberichte von Unternehmen: Herausforderungen 

Komplexität, Aufwand, Systemgrenzen, Zielkonflikte… 

• Themenfokussierung notwendig (Stakeholder!) 

• Vielzahl an Tools – „das Eine“ gibt es nicht 

• Externe Partner: NGOs, akademische Institutionen, EZA… 

 



„Impact“ – Definition? 
 
 - Wird sehr unterschiedlich verwendet und ist äußerst 

schwierig (einheitlich) zu definieren und abzugrenzen 

- Arbeitsdefinition: „Auswirkungen des Unternehmens auf 

Umwelt, Gesellschaft und Wirtschaft“ (ganzheitlich) 

- Unternehmen müssen für sich klären, welches 

Verständnis sie von „Impact“ haben 



Erkenntnisse des EU-weiten Forschungsprojekts „CSR Impact – 
Impact Measurement and Performance Analysis of CSR“ 
 
 • Impact thinking is relatively poorly developed in companies 

• There is scant evidence of standardised and accepted methods and 

tools -> need to develop strategic capability both through mindsets and 

methods 

• Strong management processes & quality assurance appear to be a pre-

cursor to impact thinking and related assessment approaches 

•The importance of sectors will grow. Focus on materiality -> need for 

industry-specific thinking -> traditional rivals will need to ally to drive 

progress Siehe http://www.csr-impact.eu/  

http://www.csr-impact.eu/
http://www.csr-impact.eu/
http://www.csr-impact.eu/
http://www.csr-impact.eu/


Erkenntnisse des EU-weiten Forschungsprojekts „CSR Impact – 
Impact Measurement and Performance Analysis of CSR“ 
 
 The final aim to achieve sustainable business is not to manage internal 

processes or results but the management & governance of social, 
environmental and economic impacts of business on society & the 
places where they do business 
 
This means it is necessary to 
•Reduce negative impacts on society and the environment 
•Enhance and promote positive impacts on society, the environment 
and the economy as part of corporate value creation 
   
Challenges: manage conflicting priorities, objectives, trade-offs  - CIAM 
offers way to organise organisational approach 



10 Steps to Corporate Impact Assessment and Managemet (CIAM) 
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Vorgehensweise für unternehmensinterne Impactmessung 
 
 

Prozessschritte: 

• Motivation klären & Stakeholder einbinden 

• Ziel & Zielgruppe klären 

• Ressourcen & Know-How bestimmen 

• Definition Impact & Systemgrenzen 

• Auswahl eines Tools 

• Unternehmensinterne Durchführung oder externe 
Unterstützung 

• Integration in die Unternehmensstrategie 

• Kommunikation nach außen 

Quelle: Zauchner (2014) 



 

Begrüßungsinput 
Total Impact Measurement & Management-Methode 

Ökologische Gewinn- und Verlustrechnung 

Julia Knauseder 

PwC 
 



 

Keynote 
Measuring ecological and social impact at L‘Oréal 

Charles Duclaux 
 



 

 

Q & A 
 

 

 



 

• What are the ecological impacts – negative & 
positive, intended & unintended? 
 

• Which factors influence their relevance? 
 

• Which points of leverage does the company 
have to improve these impacts? 
 

 

 

Diskussion am Beispiel Shampoo 



 

• It‘s the company‘s decision whether (firstly) to 
reduce negative or increase positive impacts, but 
both remain individual goals.  

• No neutralizing or compensating for negative 
impacts! 

 

 
CSR Impact 2014 

 

 

 

To keep in mind 



Tools zur Messung der ökologischen Auswirkungen 
 

• Umweltkostenrechnung: Management ökologischer und ökonomischer 
Leistung mittels adäquater Verfahren wie Berichterstattung, externe 
Testierung, Lebenszyklusbetrachtungen, Abschätzung externer Effekte, 
Berechnung positiver Auswirkungen 
 

• Lebenszyklusanalyse – Ökobilanzierung: Systematische Analyse und 
Bewertung der Umweltauswirkungen von Produkten und Dienstleistungen 
über den gesamten Produktlebenszyklus. Enthält neben Sachbilanz 
(Input/Output) eine Wirkungsabschätzung; die Bewertungsverfahren sind 
vielseitig -> bspw. CO2-Bilanz, Methode der ökologischen Knappheit 
 - CO2-Bilanz 
 - Methode der ökologischen Knappheit 
(Umweltbelastungspunkteverfahren) 
betrachtet Verhältnis gegenwärtige Umweltbelastungen mit der als 
gesellschaftspolitisch als zulässig angesehenen Belastung.  Emissionen in 
Umweltbelastungspunkten zusammengeafasst. Siehe 
http://www.fabrikderzukunft.at/puis/kap04_4.htm  

 

http://www.fabrikderzukunft.at/puis/kap04_4.htm


Spezifische Tools 
 

• Global Water Tool (WBCSD): Wasserverbrauch abbilden und 
Risikofaktoren entlang der Supply Chain beurteilen 
 

• Corporate Ecosystem Valuation - Handbuch zur wirtschaftlichen 
Bewertung von Ökosystem-Dienstleistungen:  Hilft dabei, 
Ökosystemleistungen zu bewerten und dient als Entscheidungsgrundlage 
 

 

Tools im ökologischen Bereich siehe  

https://www.respact.at/site/angebote/toolsinstrumente/themenspezifischet
ools  
 

 

 

 

 

https://www.respact.at/site/angebote/toolsinstrumente/themenspezifischetools
https://www.respact.at/site/angebote/toolsinstrumente/themenspezifischetools


Ausblick 
 

• respACT veröffentlicht Ende des Jahres eine Broschüre mit den Ergebnissen 
des „Impact-Jahres“ 2014 
 

• Resultate werden unter www.respact.at/impactmessung abrufbar sein 
 

• Tools zur Impactmessung unter: 
http://unglobalcompact.at/ungc/site/de/dokumente/ 

tools/impactmessung  

 

Alle Präsentationen und Protokolle der Arbeitsgruppe finden Sie im Intranet 
von respACT und der Member Zone des Österr. Global Compact Netzwerks 

respACT www.respact.at/intranet bzw. www.globalcompact.at  
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Termine 
  

• ASRA Verleihung am 22. Oktober 
 

• 2. Global Compact General Meeting am 4. November 
 

• Außerordentliche Generalversammlung von respACT am 
26.November (Einladung folgt)  
 

• Webinar zu „Impactmessung“ Anfang Dezember 
 

 

Anmeldung: office@respact.at  

 

 

mailto:office@respact.at


Bitte geben Sie uns Ihr Feedback! 



Vielen Dank!  

Kontakt: 
b.steinbrugger@respact.at 

t.tschol-alsantali@respact.at  
 

Alle Informationen und Präsentationen der 
Arbeitsgruppe stehen Ihnen unter 

www.respact.at/intranet zur Verfügung. 
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